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Berufsmaturität 
Wirtschaft für 
Erwachsene (BM2)
• Der perfekte Weg an die Fachhochschule für alle mit EFZ. 
• Vollzeit in Brugg, Teilzeit (Mo/Mi) in Baden
• Die einzige voll subventionierte BM2 Wirtschaft im Kanton Aargau!
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Die Berufsmaturität Wirtschaft für 
Erwach sene (BM2) ist die direkte  
Anschlusslösung für Berufsleute mit 
einem Eidgenös sischen Fähigkeitszeug-
nis Kauffrau/Kaufmann E- und B-Profil. 

Der Studiengang steht grundsätzlich allen offen, die eine  
Ausbildung mit EFZ abgeschlossen haben, Interesse an Wirtschaft  
und Fremdsprachen haben und ein FH-Studium in Wirtschaft,  
Pädagogik, Sozialer Arbeit, Tourismus oder angewandten  
Sprachen anstreben.

Im November und Januar finden Info-Abende statt. 
Über die Termine informieren wir Sie jeweils auf 
unserer Website: 
www.zentrumbildung.ch/bm2/infoabende 

Studienbeginn
jeweils im August (Schuljahresstart)

Unterrichtsorte
Vollzeit: Brugg, Teilzeit: Baden

Info-Abende  
am zB. 
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Kosten
Der Unterricht ist unentgeltlich. 

Aufnahme- & Verwaltungsgebühr: 
CHF 350.00  
 
QV-Prüfungsgebühr:  
CHF 60.00

Zusätzliche Kosten für Lehrmittel und 
externe Diplomprüfungen (ca. CHF 
1’800.00) sowie für Fremdsprachen-
aufenthalte sind durch die Studieren
den zu tragen.

 
Abmelden 
Eine Abmeldung muss spätestens sechs 
Wochen vor Schuljahresbeginn schrift
lich an das Sekretariat erfolgen. Wer 
sich später oder nach Schuljahresbeginn 
abmeldet, muss die Aufnahme gebühr 
bezahlen.

Anmelden
Die Anmeldung erfolgt unter 
zentrumbildung.ch/bm2/anmeldung

Bitte laden Sie bei Ihrer Anmeldung ein 
PDF Ihres Zeugnisses des vierten und 
fünften Semesters, Ihres Fähigkeits
zeugnisses und 
Ihres  
Notenaus
weises hoch. 

Lernende, die ihr QV noch nicht absol
viert haben, bitten wir, uns das Fähig
keitszeugnis und den Notenausweis 
unmittelbar nach Erhalt zuzustellen.

Anmeldeschluss 
ist Ende März

Ausbildung
STUDIENMODELLE: Vollzeit Teilzeit
Dauer 1 Jahr 2 Jahre

Schultage Montag - Freitag
Montag, 12:05 - 20:50 Uhr 
Mittwoch, 08:25 - 17:30 Uhr

Wochenlektionen 36 18

Unterrichtsort Brugg Baden
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Voraussetzungen
Sie werden ins erste Semester aufgenommen, wenn Sie beim 
Schulstart über ein EFZ verfügen und eine der drei folgenden Be
dingungen erfüllen:

• Ihre schulische Gesamtnote im EFZ Kauffrau/Kaufmann E-Profil 
beträgt mindestens 4.7

• Ihr Notendurchschnitt im Zeugnis des 5. Semesters als Kauffrau/
Kaufmann E-Profil beträgt mindestens 4.7 (Berechnung Wirtschaft 
& Gesellschaft 2/5, Deutsch 1/5, Französisch 1/5, Englisch 1/5, 
wobei in Englisch die Zeugnisnote des 4. Semesters berücksichtigt 
wird);

• Sie bestehen die Aufnahmeprüfung.

Aufnahmeprüfung
Kaufleute E-Profil, die die Bedingungen für eine prüfungsfreie Auf
nahme nicht erfüllen, Kaufleute B-Profil und andere Berufsleute 
müssen eine Aufnahmeprüfung in den folgenden Fächern ablegen: 

• Rechnungswesen

• Deutsch

• Englisch

• Französisch

Wenn Sie sich für die Aufnahme- 
 prüfung anmelden, erhalten Sie  
von uns eine entsprechende  
Einladung zur Prüfung. 

Die Aufnahmeprüfung findet 
am 08. Mai 2024 statt.

Aufnahmeverfahren

Das genaue Datum finden Sie unter:
www.zentrumbildung.ch/bm2/aufnahme 
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Bestehensnormen der Aufnahmeprüfung
• Der Durchschnitt der Prüfungsnoten in Englisch und Französisch 

ergibt die Fremdsprachennote. 

• Die Aufnahmeprüfung ist bestanden, wenn  
a. die Fachnote Fremdsprachen und die Fachnoten in  
 den beiden anderen Prüfungsfächern einen  
 Notendurchschnitt von mindestens 4.0 ergeben 

b. und von den drei Fachnoten nicht mehr als eine Note  
 unter 4.0 erzielt wurde. 

Die Fachnoten werden auf halbe Noten gerundet. Der Durchschnitt 
der Fachnoten wird auf eine Dezimalstelle gerundet.

Gültigkeitsdauer
Die Gültigkeitsdauer einer bestandenen Aufnahmeprüfung ist auf 
das Prüfungsjahr und das darauffolgende Jahr beschränkt.
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Bei den Vorbereitungskursen handelt es sich nicht um Grundlagen-, 
sondern um Vertiefungskurse, die Ihnen einen guten Einstieg in 
die BM2 Wirtschaft ermöglichen. Zur Vorbereitung auf die Auf
nahmeprüfung bieten wir Kurse in den Fächern Rechnungswesen, 
Englisch und Französisch an. Diese eignen sich insbesondere für 
Kandidat*innen, deren Lehrabschluss länger zurückliegt und die 
ihre Kenntnisse im Hinblick auf den Eintritt in die BM2 Wirtschaft 
auffrischen wollen.
 
Der Vorbereitungskurs in Mathematik wird Lernenden empfohlen, 
die den Sekundarschulstoff in diesem Fach nicht mehr präsent 
haben. 

Vorbereitungskurse

Anmeldungen zu den Vorbereitungskursen werden 
bis eine Woche vor Kursstart angenommen
Die Kursdaten finden Sie unter:
www.zentrumbildung.ch/bm2/vorbereitung

Fach Anzahl Lektionen Kosten CHF

Rechnungswesen 35 600.00

Französisch 20 400.00

Mathematik 20 400.00

Englisch 20 400.00
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Digitale
Kompetenzen
Medien- und IT-Kompetenzen sind 
in der heutigen Arbeitswelt zentral. 
Während der Ausbildung, arbeiten Sie 
im Unterricht mit Ihrem persönlichen 
Notebook (BYOD) und beziehen Ihre 
Lehrmittel – soweit vorhanden – digital. 

So bauen Sie Ihr IT Know-how weiter 
aus. Genauere Angaben hinsichtlich 
der Anforderungen an Notebooks so
wie Empfehlungen für Neuanschaffun
gen finden Sie auf unserer Website.

www.zentrumbildung.ch/bm2/digitalisierung
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Fach-, Sozial und Methodenkompetenzen 
Die Berufsmittelschule geht von einer hohen Eigenverantwortung 
und Selbstständigkeit der Lernenden aus. Verschiedene Lernfor
men fliessen in den Fachunterricht und in die interdisziplinären 
Lernbereiche ein. Diese ermöglichen Ihnen den Erwerb der folgen
den Kernkompetenzen:

• Solides Fachwissen

• Kommunikationsfähigkeit in drei Sprachen

• Flexibilität und Teamfähigkeit

• Belastbarkeit und Urteilsfähigkeit

Präsenz
Mit dem Eintritt in das Studium ist die Verpflichtung zum regelmäs
sigen Unterrichtsbesuch verbunden. In jedem Semester und Fach 
müssen 90 % der Bruttolektionen besucht werden. Andernfalls kann 
ein Ausschluss aus dem Studiengang erfolgen. Im Vollzeitstudien
gang ist eine berufliche Tätigkeit ausgeschlossen, im Teilzeitstudien
gang empfehlen wir eine Berufstätigkeit von ungefähr 60 %.

Fremdsprachenaufenthalte
Die Fremdsprachenaufenthalte sind fakultativ, als Vorbereitung auf 
die internationalen Diplomprüfungen (CAE, FCE, Delf B2) jedoch 
empfehlenswert, wenn Sie nicht bereits über Kenntnisse auf dem 
Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens verfügen.

Ferien
Während des Studiums gelten die Schulferien des  
zB. Zentrum Bildung - Wirtschaftsschule | KV Aargau Ost.

Ausbildung
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Promotion
Für die Promotion ins nächste Semester zählen die Noten aller im 
entsprechenden Semester unterrichteten und benoteten Fächer.  
Die Note für das interdisziplinäre Arbeiten ist für die Promotion nicht 
relevant. Die Promotion erfolgt, wenn Sie den Unterricht regel
mässig besuchen und die folgenden Bedingungen erfüllen:

• die Gesamtnote beträgt mindestens 4.0; 

• die Differenz der ungenügenden Noten zur Note 4.0 beträgt  
nicht mehr als 2.0;

• nicht mehr als zwei Noten liegen unter 4.0. 

Wer die Promotionsvoraussetzungen am Ende eines Semesters nicht 
erfüllt, wird vom Unterricht der Berufsmaturität ausgeschlossen.

Besuch einer ausserkantonalen Schule
Der Kanton Aargau übernimmt das Schulgeld für den Besuch 
der BM2 Wirtschaft für Lernende mit Wohnsitz im Kanton Aargau 
grundsätzlich nur am zB. Zentrum Bildung. Gesuche um Kosten
gutsprache für den ausserkantonalen Schulbesuch werden nur in 
ausserordentlichen Fällen gutgeheissen. Das entsprechende Formu
lar kann heruntergeladen werden unter www.ag.ch/berufsmatura

Interdisziplinarität
In jedem Fach werden 10 % der Lerninhalte interdisziplinär unter
richtet. Zudem werden in Vollzeitklassen drei, in Teilzeitklassen vier 
interdisziplinäre Module durchgeführt. Die daraus generierte Note 
gilt als Erfahrungsnote für das interdisziplinäre Arbeiten und ist – 
gemeinsam mit der Prüfungsnote, die der Note der interdisziplinä
ren Projektarbeit (IDPA) entspricht – ebenfalls eine Positionsnote im 
Abschlusszeugnis.
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Ausbildung
Lektionentafel

Vollzeit Teilzeit

Grundlagenfächer 1. Jahr 1. Jahr / 2. Jahr

Deutsch 160 80 / 80

Englisch 200 80 / 120

Französisch 200 80 / 120

Mathematik 240 120 / 120

Schwerpunktfächer
Finanz- & Rechnungswesen 200 120 / 80

Wirtschaft & Recht 160 80 / 80

Ergänzungsfächer
Geschichte 160 80 / 80

Technik & Umwelt 80 80 / --

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA) 40 -- / 40

Total 1440 1440

Wochenlektionen 36 18

Joëlle Fehlmann
Administration BM2 
056 200 15 50 
joelle.fehlmann@zentrumbildung.ch

Ihre
Ansprechpartnerin
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Berufsmaturitäts-
prüfung

Ausbildungsziele
Die Berufsmaturitätsprüfung stellt 
fest, ob die Absolvierenden die Fach
hochschulreife erlangt haben. Neben 
kognitiven Fähigkeiten werden auch 
selbstständiges Denken, Verantwor
tungsbewusstsein und Ausdrucksver
mögen beurteilt.

Fachnoten
Die Fachnoten setzen sich zu 50 % 
aus den Erfahrungs- und zu 50 % aus 
den Prüfungsnoten zusammen. In den 
Ergänzungsfächern, in denen keine 
Berufsmaturitätsprüfung abgelegt 
werden muss, entsprechen sie den 
Erfahrungsnoten. Für die Berechnung 
der Erfahrungsnoten werden sämtliche 
Semesternoten im entsprechenden 
Fach berücksichtigt.

Prüfungsfächer
Folgende Fächer werden geprüft:

• Deutsch: schriftlich + mündlich

• Französisch: schriftlich + mündlich

• Englisch: schriftlich + mündlich

• Mathematik: schriftlich

• Finanz- & Rechnungswesen: schriftlich

• Wirtschaft & Recht: schriftlich 

gesetzliche Grundlagen
• Verordnung über die eidgenössische 

Berufsmaturität (Berufsmaturitäts
verordnung, BMV) 

• Verordnung über die Berufsmaturität 
an Berufsmittelschulen des Kantons 
Aargau 

• Kantonales Prüfungsreglement für 
die kaufmännische Berufsmaturität

www.zentrumbildung.ch/bm2



Es ist Zeit,
etwas Neues 
zu lernen.
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Baden
Kreuzlibergstrasse 10
5400 Baden
056 200 15 60 
info@zentrumbildung.ch

Brugg 
Industriestrasse 19 
5200 Brugg
056 460 24 24
brugg@zentrumbildung.ch


